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Regionales Landesamt für Schule und Bildung Braunschweig 
Postfach 30 51, 38020 Braunschweig

Regionales Landesamt für Schule und Bildung Hannover 
Postfach 11 01 22, 30856 Laatzen

Regionales Landesamt für Schule und Bildung Lüneburg
Postfach 21 20, 21311 Lüneburg

Regionales Landesamt für Schule und Bildung Osnabrück 
Postfach 35 69, 49025 Osnabrück

Antrag 
auf Gewährung einer Zuwendung 

nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Schülerinnen und 

Schüler bei der Bewältigung von pandemiebedingten Lern- und Kompetenzrückständen an 

Schulen in freier Trägerschaft 

gemäß RdErl. d. MK v. 15.12.2021   
Der Antrag ist bis zum 31. 5. 2022 (Ausschlussfrist) zu stellen! 

Ein Antrag je Schulträger (für alle in der Trägerschaft befindliche Schulen) 

I. Antragsteller (Nummer 3 der Förderrichtlinie)

Name  
(Freier Schulträger): 

Trägernummer: 

Anschrift: 

Telefon/Fax/E-Mail: 

Ansprechpartner/-in (Name/OrgEinh/Telefon/E-Mail): 

Bankverbindung: IBAN: 

Geldinstitut: 

Vorsteuerabzugsberechtigt nach § 15 UStG 

Juristische Person des öffentl. Rechts 
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II. Beantragte Zuwendung

Für folgende Maßnahmen wird eine Förderung beantragt: 

Maßnahmen (s. Nummer 2 der 
Richtlinie) 

Gesamt-
aus- 

gaben in 
Euro 

Einnahme 
Dritter/Eigen-

mittel 
Beantragte Zu-

wendung in 
Euro 

Abbau von Lernrückständen (Num-
mer 2.1 der Richtlinie) 
Unterstützung und Förderung 
(Nummer 2.2 der Richtlinie) 

Summe 

Abweichungen zwischen Antragsdaten und tatsächlicher Umsetzung je Schule werden zugelas-
sen und mit der Nachweisung der Verwendung summarisch dargestellt, sofern sie förderfähig 
sind. 

III. Erklärungen der Antragstellerin/des Antragstellers

Die in diesem Antrag gemachten Angaben sind vollständig und richtig. Auf folgende Punkte bin ich 
nochmals hingewiesen worden (bitte Kreuzungen vornehmen) und versichere deren Richtigkeit: 

Die Fördermittel werden auf die jeweiligen Schulen verteilt. Die genaue Mittelverwendung wird 
nach Abschluss der Maßnahmen mit dem Verwendungsnachweis dem RLSB gegen-über 
vorgelegt (Höchstbeträge je Schule werden eingehalten).

Die Originale der Rechnungen und Belege im Zusammenhang mit dem Programm wer-den 
fünf Jahre lang in der jeweiligen Schule in freier Trägerschaft aufbewahrt.

Das Programm wurde/wird im Zeitraum vom 2. 9. 2021 bis 31. 7. 2022 durchgeführt.

Die Voraussetzungen der Richtlinie sowie die Vorgaben der LHO und der VV zu § 44 LHO 
werden eingehalten.

Mir ist bekannt, dass die Bewilligungsstelle stichprobenartig die zweckentsprechende Ver-
wendung prüft. Mir ist ebenso bekannt, dass eine Prüfung durch den Landesrechnungshof 
oder dessen Beauftragte erfolgen kann.
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Die Beantragung der Zuwendung beinhaltet das Einverständnis, dass die aus dem Antragsver-
fahren ersichtlichen Daten den in die Antragsbearbeitung eingebundenen Personen bekanntge-
geben und von der Bewilligungsstelle auf Datenträgern gespeichert werden.  

Die Annahme der Zuwendung beinhaltet das Einverständnis, die Bewilligungsdaten (Antragstel-
lerin/Antragsteller, Höhe der Zahlung) an die Bundesverwaltung zu übermitteln. 

         (Ort, Datum)           (rechtsverbindliche Unterschrift) 

 Stempel der Antragstellerin/des Antragstellers: 

VI. Einverständnis des Antragsstellers
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